
Briefkasten zum Änderungsdienst vom 01.03.2007 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Heute erhalten Sie Informationen zu folgenden Themen:         574 
 

• ERRATUM - TeleApotheke im letzten Briefkasten 
• Gesundheitsreform - Konsequenzen für die Apotheke 
• Rabattverträge zwischen Krankenkasse und Industrie 
• WebCollege - Fortbildung unter modernen Vorzeichen 
 

 
ERRATUM - TeleApotheke im letzten Briefkasten  
 

Wir hatten im BK15.02.2007 die TeleApotheke der Firma meditec beworben. Dabei 
ist uns leider ein Schreibfehler unterlaufen, den wir hiermit korrigieren. 
Der CD-Liefervertrag, bei dem je Quartal eine CD geliefert wird, wird auch je Quar-
tal mit 297,- berechnet (nicht p.a.!). Wir bitten den Irrtum zu entschuldigen. 

 
Gesundheitsreform - Konsequenzen für die Apotheke 
 

Nach Durchsicht des aktuellen Entwurfes (Stand 2.2.2007) ist zunächst für den 1.4. 
die Erhöhung des Kassenrabattes von 2,00 auf 2,30 Euro erforderlich. Diese Rege-
lung gilt bis 2009 und kann dann erneut angepasst werden. Die Software-Änderung 
können wir mit dem Änderungsdienst zum 1.4. (Versandtag ist der 28.3.) auf Ihr 
System bringen. 
 
Der Gesetzesentwurf sieht aber noch weitere relevante Änderungen vor, zu denen 
für eine softwaretechnische Umsetzung noch wesentliche Informationen fehlen. 
Zum Beispiel Rabattverträge zwischen Industrie und Krankenkassen, bei denen es 
zur Verminderung der Zuzahlung kommen kann. Noch völlig ungeklärt ist dabei, 
wie das Meldeverfahren abläuft und wie und von wem die Daten über uns in Ihren 
Computer gelangen (siehe nächste Überschrift). 
 
Weitere noch ungelöste Themen sind die Auseinzelung von Fertigarzneimitteln o-
der auch die erneute Abgabe von zurück gegebenen Arzneimitteln. 
 
Von ABDATA erwarten wir in den nächsten Tagen ein entsprechendes Rund-
schreiben, in dem zu den offenen Punkten Stellung bezogen wird. Wir werden Ih-
nen dies sofort per Sonder-Briefkasten zukommen lassen. 

 
Rabattverträge zwischen Krankenkasse und Industrie 
 

Wie oben schon erläutert sind zu diesem Thema noch wesentliche Abläufe unge-
klärt: 
- Woher erfahren ABDATA oder die Softwarehäuser oder die Apotheken, wer mit 
wem und worüber Verträge abgeschlossen hat? Für die Apotheke, genauso wie für 
uns ist es natürlich unzumutbar, diese Informationen aus der Presse herauszusam- 
meln. 



- Sind die Präparate zwingend abzugeben, ggf. ohne Rücksicht auf die Aut idem-
Regelung? 
Wer hat welche Pflichten? 
Muss schon der Arzt das "richtige" Präparat verschreiben? 
Soll die Apotheke "falsch verordnete" Artikel gegen die 
"richtigen" austauschen? 
Wer bezahlt evtl. den Regress? 
Wird der Apotheke der Erstattungsbetrag gekürzt? 
 
- Was passiert bei zu erwartenden Lieferschwierigkeiten der abzugebenden Präpa-
rate? 
Darf die Apotheke dann Alternativen abgeben? 
 
Diese Fragen müssen von den Beteiligten erstmal beantwortet werden, bevor wir 
sagen können, wie eine Umsetzung in der Kassen- oder Warenwirtschafts-
Software aussehen wird. Wir bitten deshalb noch um Geduld. 
 

 
WebCollege - Fortbildung unter modernen Vorzeichen 
 

Das WebCollege ergänzt mit Online-Seminaren und interaktiven Angeboten die 
klassische Fortbildung auf eine sinnvolle Weise. Im WebCollege können Sie und Ih-
re Kollegen oder Mitarbeiter Warenwirtschaft und Management direkt am Computer 
lernen und dabei Zeit und Geschwindigkeit selbst bestimmen. 
 
Unser WebCollege gliedert sich in zwei Teile: 
- Online Bibliothek mit bereits über 100 Lernbausteinen über die Benutzung der PT-
Software. 
- Virtuelles Klassenzimmer.Hier nehmen Sie von Ihrem Computer aus an Live-
Veranstaltungen teil, die von Experten geleitet werden. 
 
Wenn Sie sich registrieren möchten, müssen Sie auf unserer Homepage 
www.pharmatechnik.de den Button WebCollege anklicken. Dort rufen Sie das 
WebCollege-Registrierungsformular auf. Geben Sie ein eigenes Kennwort vor. Die 
Nutzungsbedingungen müssen allerdings in Papierform an uns geschickt werden. 
Danach wird Ihnen der Zugang zum WebCollege frei geschaltet. 
 
Es entstehen Ihnen folgende Kosten: 
Einmalige Einrichtungsgebühr 49,- und monatliche Gebühr 15,-. 
 
Zusatzangebote: 
Office-Schulungen 25,- 
Virtuelles Klassenzimmer 9,- pro halbe Stunde 
Spontane Schulungen im virtuellen Klassenzimmer 0,40 pro Minute 
Alle Preise zzgl. MwSt. 
Die Vertragslaufzeit beträgt 12 Monate und kann danach mit zwei Monaten zum 
Quartal gekündigt werden. 
 
Bitte wenden Sie sich auch an Ihre zuständige PT-Geschäftsstelle, die Ihnen gerne 
weitere Auskünfte gibt. 

 



Soweit für heute. Mit ganz besonders freundlichen Grüßen  
vom Starnberger See, Ihr Werner Torns 

 
 

Unter der E-Mail-Adresse info@pharmatechnik.de sind wir, bzw. unsere Computer 
Tag und Nacht für Sie erreichbar. 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.pharmatechnik.de. 
 
 

Ergänzende Briefkästen 
 
 

Information der Firma 7b-Direkt   15.11.06 6 Seiten  BK_7B-DIREKT 
Inform. zur elektr. Steuerprüfung   08/05      4 Seiten  BK_STEUERPRUEF 
Bestellung zum Datenschutzbeauftragten      2 Seiten  BK_DATENSCHUTZ 
Neue Warenwirtschaftsversionen     BK_UPDATE_nnn 
Heimversorgung Programm 75   1.9.03     2 Seiten BK_UPDATE_047 
Preisliste Zubehör     1.12.06   6 Seiten  BKZUBEHOER 
Schulungen, Seminare, Veranstaltungen       ca  15 Seiten  BKVERANS 
Termine MMR Chef-Werkstätten         2 Seiten  BK_MMR_CWS  
Stichwortverzeichnis Briefkasten  1.02.07  10 Seiten  BKINHALT 
Lexikon zur Betriebswirtschaft         6 Seiten  BK_BWA-LEX 
Synonyme zu Stoffbezeichnungen        9 Seiten  BK_SYNONYME 
Elektrostatische Aufladungen   15.01.01  2 Seiten  BKBODEN 
Tipps zur Datensicherung    15.12.04  3 Seiten  BKDASI 
 

Nächster Änderungsdienst 
 
 
Stichtag, 15.3.2007 
Bereitstellung Montag, 12.3.2007 
 
 
 

Notdienst/Hotline 
 
 

Werktags 7.30 bis 20 Uhr  
Samstag/Sonnabend 8 bis 14 Uhr 
1805/78 08 08 (0,14 Euro je angef. Minute aus dem Festnetz) 
 
 


